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2. Liga, Runde 8

Fislisbach – Windisch� 1:1
Baden 2 – Lenzburg� 4:2
Rothrist – Wohlen 2� 3:1
Schönenwerd-Niedergösgen – Bremgarten� 4:0
Sarmenstorf – Gränichen	�  2:0
Wettingen – Suhr � 2:3

1.	 Schönenwerd-N.	 8	 6	 1	 1	(12)	 27	:	9	 +18	 19	
2.	 Lenzburg 	 8	 5	 1	 2	(19)	 19	:	14	 +5	 16	
3.	 Suhr	 8	 5	 1	 2	(20)	 21	:	16	 +5	 16	
4.	 Klingnau	 8	 5	 1	 2	(24)	 26	:	15	 +11	 16	
5.	 Wohlen 2	 8	 5	 0	 3	(25)	 18	:	18	   0	 15	
6.	 Rothrist 	 8	 4	 2	 2	(15)	 23	:	15	 +8	 14	
7.	 Baden 2	 8	 4	 1	 3	(17)	 19	:	16	 +3	 13	
8.	 Wettingen	 8	 3	 3	 2	 (9)	 19	:	11	 +8	 12	
9.	 FC Mutschellen 	 8	 4	 0	 4	(21)	 21	:	15	 +6	 12	
10.	Bremgarten	 8	 2	 3	 3	(20)	 11	:	18	  -7	 9	
11.	Gränichen	 8	 3	 0	 5	(22)	 8	:	8	   0	 9	
12.	Fislisbach 	 8	 1	 1	 6	(17)	 12	:	23	 -11	 4	
13.	Sarmenstorf 	 8	 1	 1	 6	(18)	 8	:	22	 -14	 4	
14.	Windisch	 8	 0	 1	 7	(16)	 3	:	35	 -32	 1	
	

3. Liga – Gruppe 1, Runde 8

Rohr – Küttigen 1a� 0:3
Frick 1a – Gontenschwil� 5:1
Seon – Niederlenz� 0:3
Entfelden – Kölliken� 1:1
Erlinsbach – Rupperswil� 2:0
Buchs – Menzo Reinach� 3:0

1.	 Küttigen 1a	 8	 7	 1	0	 (16)	39	:	 9	+30	 22	 
2.	 Kölliken	 8	 6	 2	0	 (54)	22	:	10	+12	 20	 
3.	 Niederlenz	 8	 6	 1	1	 (43)	21	:	14	 +7	 19	 
4.	 Frick 1a	 8	 6	 0	2	 (10)	24	:	 7	+17	 18	 
5.	 Entfelden 	 8	 4	 3	1	 (20)	17	:	12	 +5	 15	 
6.	 Menzo Reinach	 8	 5	 0	3	 (22)	26	:	15	+11	 15	 
7.	 Erlinsbach	 8	 4	 1	3	 (30)	14	:	13	 +1	 13	 
8.	 Buchs 	 8	 3	 0	5	 (13)	18	:	17	 +1	 9	 
9.	 Gontenschwil 	 8	 1	 4	3	 (22)	13	:	18	 -5	 7	 
10.	Oftringen	 8	 2	 0	6	 (24)	17	:	31	 -14	 6	 
11.	Othmarsingen 	 7	 1	 1	5	 (13)	11	:	16	 -5	 4	 
12.	Seon	 8	 1	 1	6	 (16)	13	:	31	 -18	 4	 
13.	Rupperswil 	 7	 1	 0	6	 (8)	 5	:	19	 -14	 3	 
14.	Rohr	 8	 1	 0	7	 (16)	11	:	39	 -28	 3 

3. Liga – Gruppe 2, Runde 8

Mellingen – Kappelerhof � 3:1
Niederwil – Leibstadt� 3:0
Neuenhof – Wettingen 2� 3:3
Brugg – Frick 1b� 6:1
Villmergen – Spreitenbach� 0:4
Küttigen 1b – Würenlingen� 4:3

1.	 Spreitenbach	 8	 6	 2	0	 (14)	 29	:	 8	 +21	 20	 
2.	 Brugg	 8	 6	 2	0	 (14)	 28	:	 7	 +21	 20	 
3.	 Küttigen 1b	 8	 6	 1	1	 (14)	 27	:	16	 +11	 19	 
4.	 Niederwil	 8	 3	 4	1	 (12)	 24	:	13	 +11	 13	 
5.	 Villmergen 	 8	 4	 0	4	 (7)	 22	:	13	 +9	 12	 
6.	 Mellingen 	 8	 3	 3	2	 (10)	 22	:	14	 +8	 12	 
7.	 Würenlingen 	 8	 3	 2	3	 (12)	 17	:	17	 0	 11	 
8.	 Kappelerhof	 8	 3	 1	4	 (32)	 15	:	16	 -1	 10	 
9.	 Leibstadt	 8	 2	 2	4	 (10)	 11	:	21	 -10	 8	 
10.	Zurzach	 8	 2	 2	4	 (11)	 16	:	27	 -11	 8	 
11.	Würenlos	 8	 2	 2	4	 (18)	 14	:	18	 -4	 8	 
12.	Frick 1b	 8	 2	 1	5	 (7)	 9	:	20	 -11	 7	 
13.	Wettingen 2	 8	 1	 2	5	 (20)	 12	:	20	 -8	 5	 
14.	Neuenhof 	 8	 0	 2	6	 (25)	 8	:	44	 -36	 2	 

ServiceFussball 2. Liga: Gegen Schlusslicht Windisch reichte es für den FC Fislisbach nur zu einem Unentschieden

Krise beim FCF: Tage der Dämmerung
Es läuft nicht immer gut, und 
das gilt derzeit auch für den  
FC Fislisbach. Das Team unter 
der Leitung von Trainer Diego 
Brühwiler steckt in einem Tief. 
Aufgeben ist jedoch keine 
Option. Jetzt müssen sie gleich 
zweimal gegen den FC Suhr 
antreten.

Die Gefühle nach dem Schluss-
pfiff im Spiel gegen den FC 
Windisch sind schwer einzu-

ordnen. Freude über einen Punkt? 
Oder Enttäuschung darüber, dass es 
keinen Sieg gab? «Ganz klar enttäu-
schend. Nicht nur ich als Trainer, son-
dern auch die Spieler und der Ver-
ein. Wir hätten einen Sieg verdient ge-
habt», sagt Trainer Diego Brühwiler 
nach dem Spiel. Denn Windisch hat-
te zuvor null Punkte auf dem Konto 
und ein Torverhältnis von 2:34, und 
das erst nach acht Spielen. Statistisch 
gesehen war es eine ungefährliche 
Mannschaft. Doch wie es im Fussball 
so ist, weiss man nie, was auf einen 
zukommt. So weiss auch Trainer Di-
ego Brühwiler nie, mit welcher Auf-
stellung er spielen kann. Denn seit 
Beginn der Saison gab es noch kein 
einziges Spiel, in dem Brühwiler mit 
der gleichen Elf oder zumindest mit 
den gleichen neun oder zehn Spie-
lern auflaufen konnte. Kommt einer 
zurück, fehlt ein anderer. «Für ei-
nen Trainer ist das sehr mühsam. 
Aber auch hier sehe ich es positiv, 
weil diejenigen, die vielleicht weni-
ger Spielzeit bekommen hätten, sich 
in den Spielen weiterentwickeln kön-
nen», so Brühwiler. Toma Culjak war 
nach einer längeren Pause wieder 
auf dem Feld, jedoch fehlte Kapitän 
Raphael Pfister, der zum Abendun-
terricht musste. So übernahm Justin 
Comas seinen Platz in der Innenver-
teidigung und auch die Position des 

Kapitäns. Es dauerte lange, bis es im 
Spiel zu einem Treffer kam, genau-
er gesagt bis zur 70. Spielminute. Es 
gab zwar Chancen, aber die wurden 
einfach nicht genutzt. So prallte ein 
Schuss von Toma Culjak an den Pfos-
ten und Ryan Allmann musste sich 
im 1:1-Duell gegen den Torhüter ge-
schlagen geben. 

Beim Eckball geschlafen
Dann machte es Gasane etwas bes-
ser und schlenzte den Ball unhaltbar 
in den Winkel, um die Fislisbacher 
endlich zu erlösen. Windisch war bis 
zu diesem Zeitpunkt völlig ungefähr-
lich. Doch kurz vor Schluss nutzten 
sie die Schlampigkeit der Fislisbacher 

und verwerteten einen Eckball zum 
1:1-Ausgleichstreffer. «Es ist bitter. 
Zuerst haben wir so lange gebraucht, 
um ein Tor zu schiessen, und dann 
können wir es nicht verteidigen. Sehr 
schmerzhaft», fügt Brühwiler hinzu. 
So endete die Partie 1:1. Bitter, denn 
die zukünftigen Gegner werden nicht 
einfacher sein. In den nächsten zwei 
Partien wartet gleich zweimal der glei-
che Gegner, nämlich das Drittplatzier-
te Suhr. Am Samstag treten sie in der 
Meisterschaft gegen sie an, und drei 
Tage später im Cup. Eine Herkule-
saufgabe für Diego Brühwiler und sein 
Team.

Rinor Zukaj

Justin Comas (l.) unterbindet einen weiteren Vorstoss vom FC Windisch. Leider musste er verletzungsbedingt in der 
70. Spielminute ausgewechselt werden.�  Foto: rizu

Match-Telegramm

FC Fislisbach – FC Windisch 1:1 (0:0), 
Esp Fislisbach, 102 Zuschauer
Tore: 70. Gasane 1:0, 86. Batista 1:1 

FC Fislisbach: Laurin Borter, Manuel 
Humitsch, Lukas Hövel, Justin Comas, 
Pedro Loureiro Da Costa, Meo Till 
Mazzei, Kristian Popov, Toma Culjak, 
Francisco José Henriques Alves Fra-
de, Christian Gasane, Ryan Allmann

Eingewechselt: Furkan Kaya, Joao 
Pedro Morais Pires, Alessandro Oli-
vito


